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Senatsverwaltung für Wissenschaft, 

Gesundheit und Pflege 

 

 

 

Herrn Abgeordneten Christian Zander (CDU) 

über 

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin 

über Senatskanzlei - G Sen - 

 

 

 

A n t w o r t  

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/26 584 

vom 6. Juli 2026 

über Wofür geben die Träger anteilig ihre Zuwendungen aus? 

_______________________________________________________________________________________ 

 

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 

 

Vorbemerkung: Die zur Beantwortung der Fragen verwandten Datengrundlagen beziehen 

sich auf das abgeschlossene Förderjahr 2025. Herangezogen wurden zur Darstellung der 

erfragten Daten die letztgültigen, d.h. im Rahmen der Zuwendungsbescheide für 

verbindlich erklärten, Finanzierungs- und Stellenpläne der einzelnen Projekte im 

Handlungsfeld HIV/AIDS, sexuell übertragbare Infektionen und Hepatitiden aus dem 

Integrierten Gesundheitsprogramm (IGP).  

 
1. Wie hoch ist der jeweilige Eigenanteil bei der Zuwendung der Träger im IGP, Handlungsfeld HIV/AIDS, 

sexuell übertragbare Infektionen und Hepatitiden? (Bitte Auflistung nach Trägern in Prozent und Euro.) 

 

Zu 1.:  

 

In der nachfolgenden Tabelle sind die Eigenmittel der jeweiligen Projekte im betreffenden 

Handlungsfeld dargestellt. Die Spalte „Eigenmittel 2025 in Euro“ bezieht sich auf den 

wortgleich in den Finanzierungsplänen ausgewiesen Wert (Formularfeld „Eigenmittel“). Es 

wird darauf hingewiesen, dass die alleinige Betrachtung des Eigenmittel-Wertes – sowohl 

als Euro-Wert als auch im prozentualen Verhältnis zum Projektvolumen – nur eine begrenzte 

Aussagekraft hat und dieser auch zwischen den Projekten des Handlungsfeldes nur 

eingeschränkt vergleichbar ist. Dies liegt u.a. daran, dass z.T. weitere Mittel bzw. Drittmittel 

in die Projektvolumina einfließen (z.B. Einnahmen, Spenden, Stiftungs-Fördermittel; siehe 

hierzu die Spalte „sonst. Zuwendungen, Drittmittel, Einnahmen 2025 in Euro“).  
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In den IGP-Finanzierungsplänen waren diese Angaben für das Förderjahr 2025 über die 

folgenden Formularfelder anzugeben:  

 „Eigenmittel“ 

 „Zu erwartende Einnahmen im Rahmen des Projektes“ 

 „Zuwendungen anderer“ 

 „sonstige Drittmittel“ 

 „sonstige Einnahmen“ 

 
IGP-Projektnummer und 

Träger 

Projektvolumen 

(gesamt) 2025 

in Euro 

Zuwendung 

2025 i.R. des 

IGP in Euro  

sonst. 

Zuwendunge

n, Drittmittel, 

Einnahmen 

2025 in Euro 

Eigenmittel 

2025 in 

Euro 

Anteil Eigenmittel 

2025 an 

Projektvolumen 

2025 in Prozent 

P 350 - Berliner Aids-

Hilfe e. V. 

2.029.702,25 1.569.692,65 449.509,60 10.500,00 0,52% 

P 351 - Fixpunkt e. V. 699.777,20 698.892,74 700,00 184,46 0,03% 

P 352 - HYDRA e. V. 239.914,16 238.456,39 957,77 500,00 0,21% 

P 353 - 

Schwulenberatung 

Berlin gGmbH 

547.540,00 528.695,00 16.845,00 2.000,00 0,37% 

P 354 - 

Schwulenberatung 

Berlin gGmbH 

462.691,05 461.691,05 0,00 1.000,00 0,22% 

P 356 - MANN-O-

METER e. V. 

703.544,42 573.900,00 121.905,00 7.739,42 1,10% 

P 357 - Notdienst für 

Suchtmittelgefährdete 

und -abhängige Berlin 

e. V. 

221.641,10 220.239,00 402,10 1.000,00 0,45% 

P 359 - HILFE-FÜR-

JUNGS e. V. 

271.156,36 232.215,86 21.539,50 17.401,00 6,42% 

P 360 - Verband für 

interkulturelle Arbeit VIA 

Regionalverband 

Berlin/Brandenburg e. 

V. 

260.988,58 257.988,58 0,00 3.000,00 1,15% 

P 361 - ZIK - zuhause im 

Kiez gGmbH / LA VIDA 

gGmbH 

299.182,81 283.757,57 4.321,17 11.104,07 3,71% 

P 362 - Felix Pflegeteam 

gGmbH 

131.539,82 123.785,97 7.517,88 235,97 0,18% 

P 370 - 

Schwulenberatung 

Berlin gGmbH 

1.793.366,85 1.704.396,16 87.970,69 1.000,00 0,06% 
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1. Wie hoch sind die jeweiligen administrativen Personalkosten der Träger aus dem o.g. Bereich? (Bitte 

Auflistung nach Trägern in Prozent und Euro.) 

 

Zu 1.:  

 

In der nachfolgenden Tabelle sind die administrativen Personalkosten der jeweiligen 

Projekte im betreffenden Handlungsfeld in 2025 dargestellt. In die Betrachtung 

eingeflossen sind je Projekt diejenigen Personalstellen, die sich den folgenden 

Arbeitsbereichen auf Basis der Stellenplanangaben aus 2025 zuordnen lassen:  

 

 Geschäftsführung und (Gesamt-/Projekt-/Abteilungs-)Leitung (nicht berücksichtigt: 

fachliche Leitung) 

 Projektkoordination 

 Finanz- und Personalverwaltung 

 Buchhaltung 

 Verwaltungsstellen/Verwaltungskräfte 

 

Für die Betrachtung der administrativen Personalkosten wurden die jeweiligen 

Arbeitgeberbruttowerte (Gesamtbrutto) verwendet. 

 

Hinsichtlich IGP-Projektnummer P 361 wird darauf hingewiesen, dass im Rahmen dieses 

Projektes neben den regulären Aufgaben des IGP-Projektes im betrachteten Zeitraum auch 

die Aufgaben der Koordinierungsstelle des Fast-Track City Netzwerkes Berlin 

wahrgenommen wurden; hieraus ergaben sich erhöhte administrative Personalkosten. 

Diese Werte für P 361 sind somit im betrachteten Zeitraum nicht mit den anderen IGP-

Projekten des Handlungsfeldes vergleichbar. 

 
IGP-Projektnummer und Träger Projektvolumen 

(gesamt) 2025 

in Euro 

Administrative 

Personalkosten 

2025 in Euro 

Personalkosten 

(gesamt) 2025 

im Projekt in 

Euro 

Anteil 

administrativer 

Personalkosten 2025 

an Projektvolumen 

2025 in Prozent 

P 350 - Berliner Aids-Hilfe e. V. 2.029.702,25 300.209,04 1.451.852,26 14,79% 

P 351 - Fixpunkt e. V. 699.777,20 20.572,00 520.865,00 2,94% 

P 352 - HYDRA e. V. 239.914,16 40.602,62 180.333,24 16,92% 

P 353 - Schwulenberatung 

Berlin gGmbH 

547.540,00 56.987,20 461.396,28 10,41% 

P 354 - Schwulenberatung 

Berlin gGmbH 

462.691,05 35.506,38 357.358,55 7,67% 

P 356 - MANN-O-METER e. V. 703.544,42 102.453,00 402.889,00 14,56% 

P 357 - Notdienst für 

Suchtmittelgefährdete und -

abhängige Berlin e. V. 

221.641,10 0,00 150.761,20 0,00% 
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P 359 - HILFE-FÜR-JUNGS e. V. 271.156,36 23.140,25 222.629,24 8,53% 

P 360 - Verband für 

interkulturelle Arbeit VIA 

Regionalverband 

Berlin/Brandenburg e. V. 

260.988,58 31.106,26 213.006,57 11,92% 

P 361 - ZIK - zuhause im Kiez 

gGmbH / LA VIDA gGmbH 

299.182,81 80.772,20 215.490,17 27,00% 

P 362 - Felix Pflegeteam 

gGmbH 

131.539,82 0,00 103.786,43 0,00% 

P 370 - Schwulenberatung 

Berlin gGmbH 

1.793.366,85 

 

79.923,49 804.440,34 4,46% 

 

 
2. Welche jeweiligen Stellenbeschreibungen im Bereich der administrativen Personalkosten 

(beispielsweise Leitung, Geschäftsführung, Buchhaltung und Abteilungsleiter) mit welcher 

Eingruppierung weisen jeweils die Träger o.g. Handlungsfeld aus? (Bitte Auflistung nach Trägern.) 

 

Zu 2.: 
 

Die erbetene Darstellung nach einzelnen Trägern, Stellenbeschreibungen und 

Eingruppierungen würde Rückschlüsse auf identifizierbare Beschäftigte zulassen; dies gilt 

insbesondere hinsichtlich der kleineren Träger. Eine Anonymisierung oder Aggregation 

der Daten ist nicht geeignet, diese Rückschlussmöglichkeit auszuschließen, ohne den 

Gegenstand der Fragestellung zu verändern. Die Offenlegung der begehrten 

personenbezogenen Daten ist daher unter Berücksichtigung der datenschutzrechtlichen 

Vorgaben und des Rechts auf informationelle Selbstbestimmung nicht zulässig. 

 

 
3. Wie hoch sind die jeweiligen Ausgaben für Öffentlichkeitsarbeit der Träger im o.g. Handlungsfeld? 

(Bitte Auflistung nach Trägern in Prozent und Euro, bitte für jeden Träger jeweils gesondert die 

Personal- und die Sachkosten für Öffentlichkeitsarbeit ausweisen.) 

 

Zu 3.: 

 

In der nachfolgenden Tabelle sind die Sachkosten für Öffentlichkeitsarbeit der jeweiligen 

Projekte in 2025 im betreffenden Handlungsfeld dargestellt. Auf eine Darstellung der sich 

ergebenden Personalkosten wird mit Verweis auf die Antwort zu Frage 3 verzichtet. 

 

Hinsichtlich IGP-Projektnummer P 361 wird darauf hingewiesen, dass im Rahmen dieses 

Projektes neben den regulären Aufgaben des IGP-Projektes im betrachteten Zeitraum 

auch die Aufgaben der Koordinierungsstelle des Fast-Track City Netzwerkes Berlin 

wahrgenommen wurden; hieraus ergaben sich erhöhte Sachkosten für 

Öffentlichkeitsarbeit. Diese Werte für P 361 sind somit im betrachteten Zeitraum nicht mit 

den anderen IGP-Projekten des Handlungsfeldes vergleichbar. 
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IGP-Projektnummer und 

Träger 

Projektvolumen 

(gesamt) 2025 in 

Euro 

Sachkosten 

Öffentlichkeitsarbeit 

2025 in Euro 

Anteil Sachkosten 

Öffentlichkeitsarbeit 

2025 an Projektvolumen 

2025 in Prozent 

P 350 - Berliner Aids-Hilfe e. 

V. 

 2.029.702,25  5.000,00 0,25% 

P 351 - Fixpunkt e. V.  699.777,20  500,00 0,07% 

P 352 - HYDRA e. V.  239.914,16  300,00 0,13% 

P 353 - Schwulenberatung 

Berlin gGmbH 

 547.540,00  0,00 0,00% 

P 354 - Schwulenberatung 

Berlin gGmbH 

 462.691,05  8.050,00 1,74% 

P 356 - MANN-O-METER e. V.  703.544,42  4.000,00 0,57% 

P 357 - Notdienst für 

Suchtmittelgefährdete und -

abhängige Berlin e. V. 

 221.641,10  830,00 0,38% 

P 359 - HILFE-FÜR-JUNGS e. 

V. 

 271.156,36  1.500,00 0,55% 

P 360 - Verband für 

interkulturelle Arbeit VIA 

Regionalverband 

Berlin/Brandenburg e. V. 

 260.988,58  2.817,65 1,08% 

P 361 - ZIK - zuhause im Kiez 

gGmbH / LA VIDA gGmbH 

 299.182,81  58.177,70 19,45% 

P 362 - Felix Pflegeteam 

gGmbH 

 131.539,82  0,00 0,00% 

P 370 - Schwulenberatung 

Berlin gGmbH 

 1.793.366,85  1.000,00 0,06% 
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4. Wie hoch sind Mietkosten der Träger im IGP-Handlungsfeld HIV/AIDS, sexuell übertragbare 

Infektionen und Hepatitiden? (Bitte Auflistung nach Trägern in Prozent und Euro.)  

 

Zu 4.: 

 

In der nachfolgenden Tabelle sind die Mietkosten der jeweiligen Projekte in 2025 im 

betreffenden Handlungsfeld dargestellt.  

 
IGP-Projektnummer und Träger Projektvolumen 

(gesamt) 2025 in 

Euro 

Mietkosten 

2025 in Euro 

Anteil Mietkosten 

2025 an 

Projektvolumen 

2025 in Prozent 

P 350 - Berliner Aids-Hilfe e. V.  2.029.702,25  305.295,67 15,04% 

P 351 - Fixpunkt e. V.  699.777,20  19.430,00 2,78% 

P 352 - HYDRA e. V.  239.914,16  22.964,00 9,57% 

P 353 - Schwulenberatung Berlin 

gGmbH 

 547.540,00  12.232,47 2,23% 

P 354 - Schwulenberatung Berlin 

gGmbH 

 462.691,05  39.000,45 8,43% 

P 356 - MANN-O-METER e. V.  703.544,42  78.423,00 11,15% 

P 357 - Notdienst für 

Suchtmittelgefährdete und -abhängige 

Berlin e. V. 

 220.239,00  4.617,00 2,10% 

P 359 - HILFE-FÜR-JUNGS e. V.  271.156,36  10.224,00 3,77% 

P 360 - Verband für interkulturelle 

Arbeit VIA Regionalverband 

Berlin/Brandenburg e. V. 

 260.988,58  13.939,32 5,34% 

P 361 - ZIK - zuhause im Kiez gGmbH / 

LA VIDA gGmbH 

 299.182,81  5.381,46 1,80% 

P 362 - Felix Pflegeteam gGmbH  131.539,82  0,00 0,00% 

P 370 - Schwulenberatung Berlin 

gGmbH 

 1.793.366,85  128.299,99 7,15% 

 

 

Berlin, den 22. Juli 2026 

 

 

In Vertretung 

Ellen Haußdörfer 

Senatsverwaltung für Wissenschaft,  

Gesundheit und Pflege 


